Gastspielvertrag

für eine Einzelveranstaltung

zwischen

Stage Disaster

Markus Paffhausen

Himmeroder Straße 16

56626 Andernach


nachfolgend Musikgruppe genannt

1. Vertragsgegenstand

Gegenstand dieses Vertrages ist eine musikalische Darbietung der Musikgruppe am

___________________________________________________________
(Datum, Uhrzeit)

in

___________________________________________________________
(Beschreibung des Auftrittsortes / Postanschrift)


2. Leistungen der Musikgruppe

Die Musikgruppe gestaltet mit musikalischen Beiträgen den Abend.

Dazu stellt sie folgende Sachleistungen bereit:

· eigene Instrumente 
· Backline nach Absprache
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3. Leistungen des Veranstalters

3.1 Ausrüstung

Der Veranstalter stellt folgende Ausrüstung unentgeltlich zur Verfügung 

· Getränke im angemessenen Rahmen während der gesamten Veranstaltung (insbesondere alkoholfreie) im unmittelbaren Bühnenbereich 
· Pa Anlage
3.2 Sicherheit / Genehmigungen

Der Veranstalter ist für die Sicherheit der Veranstaltung verantwortlich. Dies betrifft im Besonderen:

· Betreuung durch Sanitäter und Feuerwehr (sofern vorgeschrieben oder vereinbart) 

· Sicherheitspersonal (sofern vorgeschrieben oder vereinbart) 

· Absperrungen (sofern vorgeschrieben oder vereinbart) 

· Sicherheit der zur Verfügung gestellten technischen Ausrüstung (elektrischer Strom, Beleuchtung, mechanische Elemente, Bühnenaufbauten)  

Die Musiker und das technische Personal der Musikgruppe üben für die Sicherheit der Durchführung der Darbietung, ihrer persönlichen und technischen Ausrüstung, ihrer persönlichen Unversehrtheit und zum Schutz der Zuhörer im Auftrittsbereich (Bühne, Backstage-Bereich, FOH-Platz, Zuschauerraum) in Abwesenheit eines Beauftragten des Veranstalters Hausrecht aus.

Es ist Aufgabe und alleinige Verantwortung des Veranstalters alle erforderlichen behördlichen Genehmigungen einzuholen, sowie eine GEMA-Anmeldung der Veranstaltung vorzunehmen.

3.3 Urheber- & Persönlichkeitsrechtsschutz / GEMA

Die Musikgruppe wird von der Veranstaltung eine Titelliste bei der GEMA erstellen. Die Unterlagen dazu werden von der Musikgruppe gestellt. Wird einen Titelliste für diesen Zweck vom Veranstalter erstellt, so wird diese von der Musikgruppe auf Richtigkeit und Vollständigkeit kontrolliert.

Die Musikgruppe behält sich vor, Ton- und Bildaufzeichnungen des Auftritts zu verbieten. Dokumentarische Photographien durch eine vom Veranstalter autorisierte Person sind jedoch gestattet und werden der Musikgruppe zur Verfügung gestellt.

Der Veranstalter wird gebeten, die Musikgruppe auf der Veranstaltung folgende Pressemeldungen aufmerksam zu machen und diese zugänglich zu machen.
3.4 künstlerische Freiheit der Darbietung

Die Musikgruppe trägt die alleinige künstlerische Verantwortung für ihre Darbietung.

Dies betrifft auch die Mitwirkung des technischen Personals der Musikgruppe!

3.5  Werbung / Presse

Der Veranstalter hat die Werbung für die Veranstaltung selbstständig durchzuführen sowie die Kosten dafür zu tragen. Er erhält dazu Vorlagen für die Gestaltung von Plakaten sowie Presseunterlagen von der Musikgruppe gestellt.

Der Veranstalter kann wichtige regionale Pressevertreter zu der Veranstaltung einladen. Er darf nach Absprache einen Pressetermin (Interview) vereinbaren. Der Veranstalter hat das Recht in angemessenem Rahmen Pressevertreter kostenfrei zur Veranstaltung einzuladen. Kosten die für Werbung oder im Rahmen der Pressearbeit entstehen trägt der Veranstalter.

3.6 Gage

Für die unter 2. aufgeführten Leistungen der Musikgruppe erhält diese eine einmalige pauschalisierte Vergütung von 200 Euro. Diese ist spätestens nach der Darbietung an das Mitglied der Musikgruppe N. N. (Instrument) auszuhändigen. Eine saubere Übernachtungsmöglichkeit ist vom Veranstalter zu stellen.
Nebenkosten die im Rahmen der Veranstaltung anfallen sind vom Veranstalter zu tragen. Dies sind im Besonderen:

· GEMA-Gebühren 

· Vergnügungssteuer 

· Gebühren für behördliche Genehmigungen 

Die Musikgruppe ist von allen diesbezüglichen Nebenkosten befreit und für Versäumnisse des Veranstalters nicht haftbar.

Über die Höhe der Gage haben die Vertragspartner Vertraulichkeit zu wahren.
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4. Vertragsänderungen / Unerfüllbarkeit / Vertragsbruch / Gerichtsstand

Vertragsänderungen können nur im gegenseitigen Einverständnis vorgenommen werden. Änderungen an Terminen, Örtlichkeiten sowie am Charakter der Veranstaltung sind mindestens eine Woche vor der Veranstaltung der Musikgruppe mitzuteilen. Diese hat dadurch das Recht vom Vertrag zurückzutreten.

Mündliche Nebenabreden bedürfen zur Rechtsgültigkeit der schriftlichen Bestätigung.
Die Musikgruppe kann die Erfüllung des Vertrages ablehnen oder abbrechen, wenn gravierende Mängel an den Leistungen des Veranstalters auftreten. Dies sind im Besonderen:

· Sicherheitsmängel an technischen Einrichtungen des Veranstalters 

· Mangelhafte Sicherheit der Veranstaltung (fehlende Betreuung durch Sanitäter, Feuerwehr und Sicherheitspersonal insofern vorgeschrieben oder vereinbart) 

· Fehlende behördliche Genehmigungen, fehlende vereinbarte Versicherungen 

· Verletzungen geltenden Rechts durch den Veranstalter oder Duldung von Rechtsverletzungen durch den Veranstalter 

Bei Vertragsbruch hat die vertragsbrüchige Partei eine Konventionalstrafe in Höhe von 70% der Gage an die Gegenpartei zu zahlen.

Gerichtsstand ist Andernach.
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5. Salvatorische Klausel

Sollte einer der Punkte dieses Vertrages ungültig sein, so wird die Gültigkeit des restlichen Vertrages hiervon nicht berührt. Es gilt dann ein Punkt vergleichbaren Inhalts oder es gelten branchenübliche Regelungen.
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6. Unterschriften

Mit der Unterschrift bestätigen die Vertragspartner, daß sie diesen Vertrag, gelesen, verstanden und genehmigt haben, sowie daß die Vertreter zur Unterschrift berechtigt sind.

für die Musikgruppe

______________________________________________
(Unterschrift) (Ort, Datum)

für den Veranstalter

______________________________________________
(Unterschrift) (Ort, Datum)

